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Träumerei am Geburtstag

Im Ferienheim
Kurz vor Mitternacht. Ein Lehrer

macht die Runde, um die Kinder, die
es nötig haben, aufzuwecken und
hinauszuschicken. Er kommt an Hanslis
Bett. Der Kleine schläft wie ein Murmeltier,

und der Lehrer hat die gröhte
Mühe ihn wachzurütteln. «He, Hansli,
schtand uf!» ruft er ihm zu. «Worum?»
haucht Hansli und schaut den Lehrer
mit halboffenen Augen an. «Ufs Häfi!»
erklärt der Lehrer. Einen Augenblick

besinnt sich Hansli, dann schlieht er die
Augen wieder und murmelt: «Gang Du
für mich » *«s

6ute Referenzen
Mein Vater ist Lehrbubenmeister in

einer Maschinenfabrik. Allerhand für
Früchtchen kommen im Laufe der Jahre.
Gfreute und ungfreute Tage gibt's.
Letzthin meldete sich ein Bürschchen
mit dem Uebergwändli unter dem Arm

beim Meister und stellte sich als künftigen

Schlosserstiften vor. Die Personalien

wurden aufgenommen. Da sich
mein Vater auch für die Freizeit und
die geistige Bildung der Burschen
interessiert, fragte er den Neuling: «Was
triibscht i dr freie Zyt, tuesch au öppe
es Buech oder suscht öppis Gschiids
läse?» Und die Antwort: «Ja natürli,
ich läse doch jedi Wuche de Nebel-
schpalter hinderschi und vürschi!» Mein
Vater war zufrieden Pizzicato
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Inäumerei am Kebuntstag

Im sssrisnnsim
Kur? vor /vuttsrnsciit. fin i.siirsr

msciit ciis kuncis, um ciis Xincisr, ciis
S5 nötig nsosn, sut?uwscicsn unci iiin-
suz?uzciiiclcsn. fr Icommt sn fisnziiz
IZstt. Osr Kisins zciiistt wis sin /Viurmsi-
tisr, unci cisr i.siirsr iist ciis grökzts
/viülis iiin wscii^urüttsin. «fls, flsnzli,
zciitsnci ut!» rutt sr iiim ?u. «Worum?»
iisuciit i-isnzii unci zciisut cisn >.slirsr
mit nsloottsnsn ^ugsn sn. «Utz flsii!»
srlclsrt cisr l.slirsr. finsn /^ucisnizliclc

tzszinnt zicli i-isnzli, cisnn zciilislzt sr ciis
^ugsn wiscisr unci murmelt: «Osng Ou
iür micii!» i>5

Guts f?sfs>'SI1?6I1

/Visin Vstsr izt i.siirizuii>snmsiztsr in
sinsr /viäzciiinsntsizrilc. ^Ilsriisnci tür
früciitciisn lcommsn im I.suts cisr Isiirs.
Qirsuts unc! ungtrsuts lâgs gitzt'z.
t.st?tliin mslcists zicli sin kürzciiclisn
mit cism Usizsrgwsncili untsr cism ^rm

dsim /Vìsiztsr unci ztslits zicii alz Icünt-

tigsn Zcnlozzsrztiitsn vor. Ois fsrzo-
nslisn wurcisn suigsnommsn. Os zicii
msin Vstsr sucii iür ciis frsiisit unci
ciis gsiztigs iZilciunci cisr kurzciisn in-
tsrszzisrt, irsgts sr cisn t>lsulinci: «V/sz
trüiiizciit i cir irsis ^vt, tuszcii su öoos
sz kuscti ocisr zuzctit öooiz Ozciiüciz
Iszs?» Unci ciis Antwort: «ls nstürii,
icii Iszs ciocii jsci! Wuciis cio t>isksl-
zciipsitsr iiincisrzciii unci vürzciii!» /vìsin
Vstsr wsr ^utriscisn k>!üicstc>
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